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Diese Unterrichtseinheit bietet anhand authentischer Kontexte die Möglichkeit, ins-

besondere die Kompetenzbereiche Modellieren und Werkzeuge nutzen zu stärken. 

Mathematik kann sich nur im Wechselspiel zwischen der Theorie und der Realität ent-

wickeln, um so einen Beitrag zu leisten, die uns umgebende Welt zu verstehen und 

mitzugestalten. Die Materialien erlauben weitgehend eine selbstständige Erarbeitung 

der Sachzusammenhänge. Der GTR nimmt in diesem Beitrag einen breiten Raum ein, 

zum einen ist er ein wichtiges Hilfsmittel für die Berechnungen und grafischen Darstel-

lungen im Zusammenhang mit Modellfunktionen, zum anderen bietet er Experimentier-

möglichkeiten, um beispielsweise die e-Funktion als Lösung der Zerfallsgleichung durch 

Probieren zu finden.
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Die Schüler lernen:

 – Messwerte grafisch darzustellen,

 – Modellfunktionen sicher anzuwenden,

 – mit der Exponentialfunktion zu rechnen,

 – den GTR souverän einzusetzen.
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M 3 Modellierung möglicher Szenarien

Neben der mathematischen Strukturierung der Situation zu Beginn der Pandemie ist der 

Blick in die Zukunft genauso wichtig, um die Folgen der Erkrankungen und die Behand-

lungsmöglichkeiten realistisch einschätzen zu können.

1. Die Mathematik zeigt mehrere Möglichkeiten auf, Wachstumsprozesse zu beschreiben:
 

Unbegrenztes Wachstum   Begrenztes Wachstum

 

Logistisches Wachstum   „Glockenkurve“

a) Welche Pandemieverläufe (Anzahl der aktiv Infizierten) sind denkbar? Recher-
chieren Sie dazu etwa im Internet und verschaffen Sie sich einen guten Über-
blick über das Geschehen.

b) Begründen Sie, warum es zu einem Verlauf wie in 1.4 kommen kann.
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M 5 Werkzeuge nutzen – Tippkarten für TI-NSpire CX

Daten mit der Tabellenkalkulation grafisch darstellen

Öffnen Sie mit b und 4 die Tabellenkalkulation. Geben Sie in den Feldern A und B die 

Namen für die Variablen mit n und anz ein. Geben Sie direkt unter dem Feld A den Befehl 

=seq(i,i,1,21) ein und schließen Sie mit · ab. Dadurch wird die Zeitreihe automatisch 

ausgefüllt. Tragen Sie die Anzahlen aus der Tabelle in die Felder B1 bis B21 ein.

  

Öffnen Sie mit /, ~ und 5 das Statistikmenü. Klicken Sie auf den unteren Rand 

und wählen Sie als Variable n aus, klicken Sie auf den linken Rand und wählen Sie als 

Variable anz aus.
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